
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
Stand: 13.08.2025 

1. Geltungsbereich 

Diese Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Dienstleistungen, die die E&W Consulting 

GmbH & Co. KG (nachfolgend „E&W“) gegenüber Auftraggebern erbringt, insbesondere für IT-

Dienstleistungen, Beratung, Projektmanagement, Vermittlung und Einsatz von 

Freelancern/Subunternehmern sowie alle sonstigen Leistungen. Abweichende Bedingungen des 

Auftraggebers gelten nur, wenn E&W diesen ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. 

 

2. Angebote und Vertragsschluss 

Alle Angebote von E&W sind freibleibend, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes 

vereinbart wurde. Ein Vertrag kommt durch schriftliche Bestätigung von E&W oder durch 

Ausführung der Leistung zustande. Der Vertragsinhalt ergibt sich aus der Auftragsbestätigung 

und den jeweiligen Leistungsbeschreibungen. 

 

3. Leistungsumfang 

Art und Umfang der zu erbringenden Leistungen ergeben sich aus der Auftragsbestätigung und 

gegebenenfalls aus zusätzlichen Leistungsbeschreibungen oder Projektbestätigungen. E&W ist 

berechtigt, sich zur Leistungserbringung geeigneter Dritter zu bedienen, bleibt jedoch für die 

ordnungsgemäße Erfüllung verantwortlich. 

 

4. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers 

Der Auftraggeber verpflichtet sich, E&W alle für die Leistungserbringung erforderlichen 

Informationen, Zugangsdaten, Unterlagen und Systemzugänge rechtzeitig zur Verfügung zu 

stellen. Der Auftraggeber ist für die ordnungsgemäße Datensicherung und angemessene 

Schutzmaßnahmen vor Schadsoftware verantwortlich, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes 

vereinbart ist. 

 

5. Vergütung und Zahlungsbedingungen 

Die Vergütung wird in der Auftragsbestätigung oder Projektbestätigung festgelegt. Alle Preise 

verstehen sich zzgl. der zum Leistungszeitpunkt gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

Rechnungen sind, sofern nicht anders vereinbart, innerhalb von 14 Tagen ohne Abzug zahlbar. 



 
 

6. Haftung 

E&W haftet unbeschränkt bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit sowie für Schäden aus der 

Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit. Bei leichter Fahrlässigkeit haftet E&W nur bei 

Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten), dabei ist die Haftung auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die Haftungsbeschränkungen gelten auch 

zugunsten der gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von E&W. Die Haftung 

nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

 

7. Kundenschutz 

Der Auftraggeber verpflichtet sich, während der Laufzeit eines Projekts und für 12 Monate 

danach keine direkten Vertragsverhältnisse mit von E&W vermittelten oder eingesetzten 

Freelancern/Subunternehmern ohne schriftliche Zustimmung von E&W einzugehen. Bei Verstoß 

ist E&W berechtigt, eine angemessene Vertragsstrafe zu verlangen. 

 

8. Datenschutz und Geheimhaltung 

E&W verpflichtet sich zur Einhaltung der geltenden Datenschutzgesetze, insbesondere der 

DSGVO und des BDSG. Soweit erforderlich, wird mit dem Auftraggeber eine 

Auftragsverarbeitungsvereinbarung (AVV) geschlossen. Beide Parteien verpflichten sich, alle im 

Rahmen der Zusammenarbeit bekannt werdenden Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse streng 

vertraulich zu behandeln. Die Geheimhaltungspflicht gilt über die Vertragsdauer hinaus. 

 

9. Vertragsdauer und Kündigung 

Sofern nicht anders vereinbart, kann ein Vertrag mit einer Frist von 4 Wochen zum Monatsende 

gekündigt werden. Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

 

10. Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, soweit zulässig, der Sitz von E&W. Es gilt deutsches Recht 

unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

 

11. Schriftform 

Änderungen und Ergänzungen dieser AGB sowie Nebenabreden bedürfen der Schriftform. Dies 

gilt auch für den Verzicht auf das Schriftformerfordernis. 



 
 

12. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleibt die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gilt 

eine Regelung, die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. 


